
Landratsamt Ebersberg

Kinder- und Jugendstärkungsgesetz

Umsetzung des Ganztagsanspruchs 

gem. § 24 Absatz 4 SGB VIII 

ab 01.08.2026

Kreisjugendamt

Jugendhilfeausschuss am 30.03.2023

Landratsamt 

Ebersberg

Folie 2 SGB VIII Reform Ganztagsbetreuung

SGB VIII Reform: Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung

Ausgangslage:

Der Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder tritt 
stufenweise ab dem Schuljahr 2026/2027 in Kraft.

Das bedeutet für:
Ø erste Klassenstufe ab dem Schuljahr 2026/2027 
Ø alle Grundschulkinder ab dem Schuljahr 2029/2030

Neues Betreuungsangebot:

Ø inkl. der Unterrichtszeit acht Stunden täglich
Ø maximale Schließzeiten: 20 Werktage
Ø kürzere Betreuungszeiten möglichà die Angebote müssen nicht in 

vollem Umfang genutzt werden
Ø mehr Personal erforderlich

Protokollanlage 4 ö der 9. Sitzung des 
Jugendhilfeausschusses am 30.03.2023
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SGB VIII Reform: Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung

Varianten der ganztägigen Bildungs- und Betreuungsangebote der 

Grundschulkinder:

Ø Schulkindbetreuung im Rahmen der Kinder- und Jugendhilfe (nach BayKiBiG
gefördert: Horte, Häuser für Kinder, altersgeöffnete Kindergärten, Mini-Kita). 

Ø Schulische Ganztagsangebote (Angebot in Verantwortung der Schulleitung 
und schulische Aufsicht. Formen: Gebundener Ganztag, offener Ganztag). 

Ø Mittagsbetreuung (unter Schulaufsicht, nicht in Verantwortung der 
Schulleitung, Möglichkeit der >verlängerten Mittagsbetreuung<). 

Ø Kombiangebote (gemeinsam verantwortetes Angebot von Schule und 
Jugendhilfe, gefördert nach BayKiBiG, inkl. Fachkräftegebot; in flexibler und/ 
oder rhythmisierter Variante möglich)

Betreuungsbedarf der Grundschulkinder lt. Bay. Staatsministerium für 

Familie, Arbeit und Soziales:
Ø Aktueller Bedarf in Bayern 55%
Ø Prognose bis 2029: Steigerung auf 80%
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SGB VIII Reform: Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung

Dreieck der Zusammenhänge

Eltern

Gemeinde:

Bedarfsplanung
Jugendamt:

Rechtliche Verantwortung 

Planungsverantwortung

(Freiwillige) Zusammenarbeit bei der Bedarfsplanung 
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Ablauf im Jahr 2021/22

Ø Abfrage 1 Betreuungsquoten im Oktober/November 2021 3 14 Gemeinden
Ø Abfrage 2 Einwohnerdaten, Baugebiete im März 2022 3 alle Gemeinden, da 

Pflichtangaben
Ø Abfrage 3 Betreuungsquoten ab April - 4 Gemeinden, davon von nur zwei 

Gemeinden zu beiden Stichtagen Daten geliefert; lange Lieferzeiten, da 
Angaben für die KiTa-Aufsicht abgewartet wurden

Bilanz nach dem ersten Befragungsjahr:

Ø Von 21 Gemeinden à 14 Prognosen generiert J
Ø 3 Gemeinden erstellen ihre Prognosen ohne unsere Unterstützung à ok!
Ø 4 Gemeinden haben keine Zahlen geliefert L
Ø 4 Gemeinden haben zur Vorstellung der Ergebnisse eingeladen L

Angebot des Landratsamtes: KiTa-Prognose für 2022/23
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KiTa-Prognosen 3 Instrumente

Abfrage online

Berechnungen

Hildesheimer

Modell
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Prognose für den Landkreis Ebersberg

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik: Regionalisierte Bevölkerungsvorausberechnung bis 2041.    

Demografisches Profil für den Lkr. Ebersberg 
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Bevölkerungsprognose für den Landkreis Ebersberg

Quellen: Landratsamt Ebersberg: Einwohnerprognose für die Schulbedarfsplanung. 2021.

Bayerisches Landesamt für Statistik: Regionalisierte Bevölkerungsvorausberechnung bis 2041.    

Demografisches Profil für den Lkr. Ebersberg 
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Kindergarten LKR Ebersberg Prognose für 2022/23

Inkl. Warteliste; personalbedingte Gruppenschließungen nicht bekannt

Szenario I (LRA EBE) 

Szenario II (Datenbasis: Bay. Landesamtes für Statistik) 
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Kindergarten LKR Ebersberg Prognose für 2022/23

Inkl. Warteliste; personalbedingte Gruppenschließungen nicht bekannt
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Szenario I (LRA EBE) 

Quelle: Hildesheimer Modell

Betreuung Grundschulkinder Prognose für 2022/23

Ein Bedarfsanstieg ab 2026 (Rechtsanspruch auf einen 
Betreuungsplatz für Grundschulkinder) inklusive 
bedarfsgerechte Mittagsbetreuung
Ohne Warteliste, keine Information zu den personalbedingten 
Schließungen

Szenario II (Datenbasis: Bay. Landesamtes für Statistik) 
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Ein Bedarfsanstieg ab 2026 (Rechtsanspruch auf 
einen Betreuungsplatz für Grundschulkinder) 
inklusive bedarfsgerechte Mittagsbetreuung

Betreuung Grundschulkinder Prognose für 2022/23



Landratsamt 

Ebersberg

Folie 13 SGB VIII Reform Ganztagsbetreuung

Fazit

Ø Der Landkreis Ebersberg wächst weiterhin durch Zuzug und gehört zu den 

jüngsten in Oberbayern.

Ø Im Bereich Krippe und Kindergarten ist mit einem weiter steigenden Bedarf und 

den damit verbundenen Herausforderungen zu rechnen.

Ø Eine besondere Anstrengung wird die Erfüllung des Rechtsanspruchs auf einen 

Betreuungsplatz für Grundschulkinder ab 2026/27 v.a. wegen fehlender 

Fachkräfte in der Metropolregion München erfordern..

Ø Das Erfordernis von längeren Öffnungszeiten und weniger Schließtagen 

erfordert mehr Arbeitsstunden und mehr Personal auch in bestehenden 

Einrichtungen. 

Ø Die Kooperation zwischen Jugendamt, Kommunen und sonstigen Akteuren ist 

insbesondere im Hinblick auf die Gesetzesänderung von großer Bedeutung!


